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Danke euch für eure tipps und hinweise...keine angst, werde die geschichte erstmal inhaltlich
klären und garantiert keine arbeit drüber schreiben!

die sache mit der symbolik habe ich mir auch für meine lehrprobe nächste woche überlegt. ich
werde den sus bilder von einer ratte und einem kaninchen zeigen und sie erstmal ihre
assoziationen äußern lassen. dann sollen sie diese assoziationen auf die geschichte übertragen
udn dadruch mögliche andere deutungen der symbole (ich gehe davon aus, dass einige sehr
viel positives mit einer ratte verbinden, weil sie es vieleicht als hasutier haben) für die
bedeutung in der kurzgeschihcte uasschließen. danach übertragen wir diese symbole auf eine
erste allgemeine schlussfolgerung . vertieft wird das ganze dann noch mit einer dialoganalsye,
die die sus als ha aufhatten...

bin also beruhigt, dass philo und das antike bucg dies durchaus als machbar udn notwendig
ansehen, so dass ich ganz entspannt der nächsten woche entgegensehe, mal abgesehen
davon, dass ich noch 30 arbeiten korrigieren muss

schnuppe

1https://www.lehrerforen.de/thread/6834-w-borchert/?postID=68166#post68166

https://www.lehrerforen.de/thread/6834-w-borchert/?postID=68166#post68166

